
Das mach ich mir!

GEBOGENE KERZEN

Das brauchen Sie:
 � durchgefärbte Stabkerzen (d. h. Kerzen, die nicht nur mit 
einer bunten Farbschicht überzogen sind)
 � Wachsplättchen oder Kerzenreste
 � zwei Auflaufformen
 � Wasser, Wasserkocher
 � Nudelholz
 � Messer
 � Feuerzeug

Und so wird’s gemacht: 
Eine Auflaufform mit kaltem Was-
ser füllen. Für die zweite Form 
Wasser aufkochen und hineinge-
ben. Zwei Stabkerzen ins warme 
Wasser legen und weich werden 
lassen. Anschließend mithilfe eines 
Nudelholzes in eine halbrunde 
Form biegen (1). Sollte das Biegen 
schwer gehen, die Kerze nochmals 
im warmen Wasser aufwärmen. 
Beim Formen zudem die Untersei-
te flach drücken, damit die Kerze 
später stabil steht. Ggf. mit dem 
Messer etwas Wachs abtragen. Im 
kalten Wasser aushärten. Die Ker-
zen zuletzt mit erwärmten Wachs-
plättchen (2) zusammenkleben

KORBLEUCHTE MIT LEDERDETAIL

Das brauchen Sie:
 � Hängeleuchte aus Bambusgeflecht 
(hier: „Sinnerlig“, ca. 60 €, von Ikea)
 � schwarzen Sprühlack
 � Lederschnur
 � Schere
 � Folie oder Papier zum Abdecken  
der Arbeitsfläche
 � Die Idee stammt aus dem Buch  
„99 Möbel-Hacks“ von Monica 
 Karlstein (siehe Buch-Tipp S. 98)

Und so wird’s gemacht: 
Den Lampenschirm – beginnend auf der Innenseite – mit 
schwarzer Farbe besprühen (draußen arbeiten!). Spray dose 
dabei gleichmäßig und ohne Pause bewegen, damit keine 
Farbnasen entstehen und keine Farbe durch die Löcher an die 
Außenseite läuft. Farbe antrocknen lassen, anschließend die 
Außenseite besprühen. Farbe trocknen lassen. Falls nötig eine 
zweite Farbschicht auftragen. Für ein langlebiges Ergebnis  
lieber mehrere dünne Schichten (mit Zwischentrocknen) auf-
tragen als eine dicke. Ist die Farbe getrocknet, die Leder-
schnur mittig im Kreuzstich durch die Löcher des Geflechts 
fädeln und am Ende verknoten. Überstehende Lederschnur 
abschneiden. Tipp: Zum „Besticken“ der Lampe eignen sich 
auch bunte Geschenk- und Stoffbänder oder Juteschnüre,  
die je nach Saison oder Lust und Laune ausgetauscht werden. 
Alternativ zur Linie ein Motiv oder einen Namen aufsticken

Mit etwas Kreativität  
wird aus Massenware ein  
cooles Einzelstück

Kerzenskulpturen lassen sich 
easy zu Hause herstellen

Fo
to

s:
 li

vi
ng

4m
ed

ia
/A

st
rid

 A
lg

er
m

is
se

n 
(3

); 
Sü

dw
es

t V
er

la
g/

An
na

 K
ub

el
; V

iv
a 

De
co

r (
3)

; R
us

t-
Ol

eu
m

 (2
). 

Al
le

 A
ns

ch
rif

te
n 

au
f S

ei
te

 7
6

96

Diesen Kranz zieren  
Blätter und Beeren  
aus Paperclay

WINTERLICHER TÜRKRANZ

Das brauchen Sie:
 � „Kamifleur Paper Clay“ (von Viva Decor)
 � Frischhaltefolie, Papprollen, Salbeiblätter
 � Spachtel, Cutter, Acrylroller oder Nudelholz
 � Glitzerfarbe („Maya Stardust, von Viva Decor)
 � Pinsel, Schwämmchen, Heißkleber, Kordel
 � Kranzrohling bzw. Ring aus Metall

Und so wird’s gemacht: 
Modelliermasse auf Frischhalte- 
folie ca. 4–5 mm dünn ausrollen 
oder mit dem Spachtel ausstrei-
chen. Salbeiblätter, Adern nach 
unten, daraufpressen (1), wieder 
abnehmen. Das entstandene 
Blattmuster ausschneiden und 
zum Trocknen über eine Papp-
rolle legen (2). Aus den „Paper 
Clay“-Resten Beeren formen. 
Alle Teile nach Anleitung durch-
trocknen lassen. Anschließend 
die Blätter mit grüner, die Bee-
ren mit lila Farbe betupfen bzw. 
bemalen, trocknen lassen. Die 
Blätter und Beeren im Halbkreis 
mit Heißkleber am Kranzrohling 
fixieren. Den Kranz mit einem 
Stück Kordel aufhängen 

STUHL IM ANTIK-LOOK

Das brauchen Sie:
 � Holzstuhl
 � Schleifpapier, feuchtes Tuch
 � Kreidefarbe in Hellblau und 
Salbeigrün (von Rust-Oleum)
 � Möbelwachs für Kreidefarbe
 � Pinsel, fusselfreies Tuch
 � Besen oder Staubsauger
 � Folie zum Abdecken der 
Arbeitsfläche

Und so wird’s gemacht: 
Zunächst den Stuhl abschleifen, 
um alten Lack aufzurauen oder abblätternde Farbschichten zu 
entfernen. Den Schleifstaub abbürsten oder -saugen und mit 
einem feuchten Tuch entfernen. Anschließend das Holz in der 
Farbe (hier: Hellblau) streichen, die später hinter der Hauptfarbe 
(hier: Salbeigrün) hervorblitzen soll. Farbe trocknen lassen. Mit 
der zweiten Farbe eine weitere Schicht auftragen und trocknen 
lassen. Nun für den Shabby-Effekt mit Schleifpapier an einigen 
Stellen die Farbe abschleifen. Entweder bis ganz aufs Holz oder 
nur so leicht, dass die zuerst aufgetragene Farbe wieder zu se-
hen ist. Den Schleifstaub wie zu Beginn abbürsten oder -sau-
gen und den Stuhl mit einem feuchten Tuch abwischen. Trock-
nen lassen und zum Abschluss mit einer bis zwei Schichten 
Möbelwachs einreiben. Es macht die Farbe langlebiger und ver-
leiht einen seidigen Glanz. Je nach Lack kann diese durch das 
Wachs aber etwas nachdunkeln

Pudrige  
Farben sind 
perf ekt für den 
Shabby Chic
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